
(Feuerwehraufzug) für mobilitätseingeschränkte Personen

(Feuerwehraufzug) für mobilitätseingeschränkte Personen

FH= 18.24m, 30°

FH=6.24m, 27.3°

13 x 16/31

OK Bahnsteig 506.53

13 x 16/31

Düker

L = 120m B = 10.20m

P

Ebene 2 - Aussteifungselemente, Betriebsräume

Ebene 3 - Bahnsteig, Betriebsräume, Gleisbereich

13 x 16/31

13 x 16/31

FH= 17.28m, 30°

Düker

Düker

OK Bahnsteig 506.53

Aussteifungselemente nach statischen Erfordernissen Aussteifungselemente nach statischen Erfordernissen

Düker

Düker

Düker
Düker

Düker

Düker

Düker

14 x 16/31

6 x 17/29

Schleuse
(l= >12m)

Stauraum
(>15m²)

13 x 16/31

6 x 17/29

(Feuerwehraufzug,
nicht DIN konform)
Schacht 2.80x2.40

WC

13 x 16/31

13 x 16/3113 x 16/31

FH=6.24m, 27.3°

FH= 18.24m, 30° FH= 17.28m, 30°

FH=12.00m, 27.3°

14 x 16/31
13 x 16/31

512.77

512.77

512.77512.77

512.77
513.27

513.27

512.77

512.77

512.77 510.69

510.69

512.77

506.53506.53

6 x 17/29

2 Spundwandbohlen (PU25)
in Baugrund verblieben, UK 501.75

6 x 17/29

6 x 17/29

FH=6.24m, 27.3°

FH=12.00m, 27.3°

FH= 18.24m, 30° FH= 17.28m, 30°

FH= 18.24m, 30° FH= 17.28m, 30°

FH=6.24m, 27.3°

Dichtzelle

Dichtzelle

Dichtzelle

Dichtzelle

Tiefgarage Pasing Arcaden
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NS 1FM-NeP NS
SV 1

FH=12.00m, 27.3°

4x Entrauchungsöffnung in Decke (3.00m/2.00m)13 x 16/31

FH= 17.28m, 30°FH= 18.24m, 30°

Düker

13 x 16/31

Düker

3x Entrauchungsöffnung in Decke (3.00m/2.00m)

14 x 16/31

Ebene 1 - Betriebsräume

13 x 16/31

Ber

Düker

Düker

Düker

Düker

14 x 16/31

13 x 16/31

Düker

Düker

Düker

Düker

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33519.33

519.33
519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

519.33

Schleuse

Außenkante Streifenfundament 80/50, OK 518.39

2 Spundwandbohlen (PU25)
in Baugrund verblieben, OK 519.00

Tiefgarage Pasinger Hofgärten

FH= 17.28m, 30°FH= 18.24m, 30°

FH=12.00m, 27.3°

Dichtzelle

Dichtzelle

Tiefgarage Pasing Arcaden
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WC H
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W Unbundling
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NSHV
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SPZ
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NS 1

FM

FM-Bat

FM-LWL

FM-BOSBMZ

HLK-K Entrauchung

EntrauchungHLK-Bet
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Ne Aufz M

Aufz M
Nothalt Aufzug

WC D

WC H

EntrauchungMSP AV
HLK-GW

WärmeKälte

WärmeKälte

Einbringöffnung in Decke
5.00 x 3.00m

Einbringöffnung
5.00 x 3.00m

Einbringöffnung in Decke5.00 x 3.00m

Einbringöffnung
5.00 x 3.00m

Einbringöffnung
5.00 x 3.00m
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16 x 17/29

2. Fluchtweg
Betriebsräume (Ost)

2. Fluchtweg
Betriebsräume (Ost)

2. Fluchtweg
Betriebsräume (West)

2. Fluchtweg
Betriebsräume (West)

ENTRFO
AU

ENTRFO
AU

6x17/29

Laufsteg Abstellanlage

Laufsteg Abstellanlage

AU

0.20 ü. SO

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO
0.20 ü. SO 0.20 ü. SO 0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

+0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

506.53

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

0.20 ü. SO

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 1.00x2.25)

(Rettungsweg 0.80x2.25)

(Rettungsweg 0.80x2.25)

(Rettungsweg 0.80x2.25)

(Rettungsweg 0.80x2.25)

SIG-
Kabel

512.77

Betriebstreppe zu den
Betriebsräumen (Ost)

16 x
17/29

15 x
17/29

16 x
17/29

Betriebstreppe

Betriebstreppe zu den
Betriebsräumen (West)

FH=12.00m, 27.3°

17 x 16/31

FH= 18.24m, 30° FH= 17.28m, 30°

15 x 16/31

Lichtöffnung Schalterhalle Lichtöffnung SH

Düker

Düker

3x Entrauchungsöffnung in Decke (3.00m/2.00m) 4x Entrauchungsöffnung in Decke (3.00m/2.00m)

Ebene 0 - Schalterhalle, DB-Unterführungen
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FH= 17.28m, 30°FH= 18.24m, 30°

FH=12.00m, 27.3°
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AU
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Luft Trafo
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15 x
17/29

14 x
17/29
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BBA C
A

A BA CA

Schienentransportwagen
Schienentransportwagen

A DA D
BA D

A

BA D

BA D

BA D

BA D

BA D

BA
D

Besondere Anforderungen gelten
für die Beleuchtung in dieser
Schleuse und auf der
Treppenanlage. Siehe Textteil
des Brandschutzkonzeptes.

A DC

A
D

C

A DC
B
A

DD
B
A

FIZ
FSD
FBF
FAT

5

1

5

5

BA
C

BMZ

Besondere Anforderungen gelten für die
Kennzeichnung/ Beleuchtung dieser Tür.
Siehe Textteil des Brandschutzkonzeptes.

T30-RS

"Hier ist eine Brüstung gegenüber dem
Treppenraum anzuordnen. Eine Wand an
dieser Stelle ist nicht zulässig und auch
nicht vorgesehen."

BSP Version 1.3

LegendeLegende

notwendiger Flur

Technikflur, vgl. Text

Verkehrsfläche

Erdreich

Treppenraum

Schleuse

feuerbeständige Wand

feuerhemmende Wand

feuerhemmende Verglasung

notwendiger Treppe/ Ausgang

feuerbeständige Verglasung

Bauart Brandwand

Bauteil zur Zurückhaltung von Rauch
bis mind. 2,50m über OKFFB fest
(Gemäß Textteil des Brandschutzkonzeptes)

Zeichnung - Nr.

NameDatum

Ersatz für:Maßstab

Baureferat
München

Ingenieurbau

Landeshauptstadt

5-79-001-5022-BSP-0021:250

Beilage C3-2

U-Bahn-Linie 5-West
Planfeststellungsabschnitt 79

Bf Pasing - Betriebsräume

Antrag auf Planfeststellung

Höhen über Normalnull (NN) im DHHN 12 (EPSG: 7699), Lage im DHDN / 3-degree Gauss-Kruger zone 4 (EPSG: 31468)

NameDatum

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

Pina Minonna23.10.2018

Tim McDonald23.10.2018

Pina Minonna23.10.2018

Frischeisen, Baudirektor

München, 14.06.2018

Marktstraße 23
Schlossbergpassage
87730 Bad Grönenbach

Endreß Ingenieurgesellschaft mbH
Brandschutzsachverständige

geprüft

Die Brandschutzkonzeptpläne dienen zur
Visualisierung der raumabschließenden Bauteile
und sind nur zusammen mit dem Textteil des
Brandschutzkonzeptes gültig.
Maßgeblich sind die im Textteil des
Brandschutzkonzptes genannten Baustoff- und
Bauteilanforderungen.
Die dargestellten Rettungswegzeichen dienen nur
der Beschreibung der Rettungswege, siehe auch
Textteil des Brandschutzkonzeptes.
Sie stellen keine Ausführungsplanung dar.

0 5 10 15 20 25m

Brandmeldeanlage:
Vollschutz, Kat. 1 gem. DIN VDE
0833, DIN 14675 und DIN EN 54

Brandschutzplan

bearbeitet 10/ 2018 Posset / Klotz

gezeichnet 10/ 2018 Klotz

Verbindung zu Ebene E0 (Oberfläche)

Verbindung zu Ebene E-1 (Sperrengeschoss)

Verbindung zu Ebene E-2 (Bahnsteigebene)
Verbindung zu Ebene E-3
(Verbindung zum Unterbahnsteigbereich)

Sturzhöhe < 2,50m über OKFFB öffentlich zugängliche Flächen

Vorraum

im Raum

Läden über "Entlüften im Brandfall"

A

B

C

D

1 1

2

3

4

5

Feuerwehr-Bedienfeld

Feuerwehr-Schlüsseldepot

Feuerwehr-Informationszentrale

FBF

FSD

FIZ

Feuerwehr-AnzeigetableauFAT

für Traforaum:
- Entrauchung erforderlich
- Hinweis: Druckentlastung in sicheren Bereich

Rauchableitung über:

SprinklerzentraleSPZ

BrandmeldezentraleBMZ
Feuerhemmender Feuerschutzabschluss
mit Zusatzfunktion "Rauchschutz"

Feuerhemmender Feuerschutzabschluss

Feuerschutzabschluss mit mindestens
45 Minuten Feuerwiederstandsfähigkeit
und Zusatzfunktion "Rauchschutz" Fahrschachttür DIN EN 81-58

SchienentransportwagenWandhydrant

Handfeuermelder

kein Aufenthaltsraum

RSA

Textiler Abschluss mit Hinweis
auf Rettungswegführung,
gemäß Brandschutzkonzept

TA

Textiler Rauchschutzabschluss Sm
nach DIN EN 13501 bis Boden

vollwandig dicht- u. selbstschließender Abschluß

Hochfeuerhemmender Feuerschutzabschluss
mit Zusatzfunktion "Rauchschutz"

Feuerbeständiger Feuerschutzabschluss
mit Zusatzfunktion "Rauchschutz"

vollwandig dichtschließender Abschluß

dicht- u. selbstschließender Abschluß

Rauchschutz-Abschluß Durch die beidseitig des U-Bahnhofs Pasing anschließenden
Weichenbereiche ist das U-Bahn-Bauwerk länger, als üblich, sodass
Abweichungen zu den Anforderungen an Rettungsweglängen gestellt
werden müssen. Zudem gibt es bei diesem U-Bahnhof mehrere
Betriebsräume, bei denen die spätere Nutzung noch nicht festgelegt ist.
Im vorliegenden Brandschutzplan werden mögliche Anforderungen an
die Rettungswege, Wände, Flure und Türen dargestellt, um ein Basis
für die weitere Planung zu konzeptualisieren. Die genauen
Anforderungen an die Rettungswege, Wände, Flure und Türen in
diesen Bereichen werden in Abhängigkeit von der Nutzung im Zuge der
weiteren Planung mit der Branddirektion und der TAB abgestimmt.


